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Lotsendienst für Schüler/innen
Bitte um Mithilfe

Bereits mehrfach kam es im Bereich 
der Umfahrungsstraße (Kreuzung 
GW Grubmühle) bei der Überque-
rung des Schutzweges zu gefährli-
chen Situationen, insbesondere mit 
Kindern. Da speziell in den Morgen- 
und Mittagsstunden viele Schüler/in-
nen die Umfahrungsstraße (MV-Alm 
Landesstraße) queren müssen und 
sich leider viele Autofahrer/innen 

nicht an die Verkehrsregeln (Anhalten 
des Fahrzeuges vor dem Schutzweg) 
halten, haben wir in Absprache mit 
betroffenen Eltern und dem Elternver-
ein der Volksschule Schönau die Ein-
führung eines Lotsendienstes ins Auge 
gefasst. Die Schülerlotsen sollen ins-
besondere in den Morgenstunden von 
7:15 Uhr - 7:45 Uhr und zu Mittag von 
11:45 Uhr -12:00 Uhr und 12:45 Uhr - 

13:00 Uhr ein sicheres Überqueren 
der Landesstraße für unsere Schü-
ler/innen ermöglichen. Dadurch 
wird ein wesentlicher Beitrag zur 
Verkehrssicherheit unserer jünge-
ren Mitbürger/innen geleistet. 

Um diesen Lotsendienst durch-
führen zu können, benötigen 
wir Freiwillige, die uns dabei 
unterstützen. Selbstverständlich 
erfolgt eine entsprechende Ein-
schulung durch die Polizeimitar-
beiter/innen.

Wir ersuchen um Mitteilung an 
die Gemeinde (Tel. 07261/7255), 
wenn sich jemand zu bestimm-
ten Zeiten einen derartigen Lot-
sendienst vorstellen kann. Einige  
Eltern, Großeltern haben sich be-
reits im Vorfeld gemeldet und ihr 
Interesse bekundet.

Bitte helfen wir alle zusammen, um 
den Schulweg für unsere Kinder 
noch sicherer zu gestalten.
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Mitglieder der ehrenamtlichen Gruppe Asylhilfe 
Schönau:

Elisabeth Kriener, Andrea Raab, Gottfried Wittibschlager, Felix 
Diesenreither, Hilda Schmalzer, Klaus Gradl-Lami, Tanja Wiesin-
ger, Claudia Greindl, Ulrike Schmalzer, Herbert Haunschmied, 
Elke Röblreiter, Astrid Hollaus, Reinhard Ölinger, Jürgen Peirl-
berger, Ilse Maria Falkner, Pfarrer Mag. Martin Truttenberger, 
Ulrike Holzer, Harald Ebner, Elisabeth Klinger

Treffen: 	 jeden Montag am Gemeindeamt 
		  Interessierte jederzeit herzlich Willkommen
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Die Gemeinde-Arbeitsgruppe 
FAIRTRADE Schönau und das Kath. 
Bildungswerk laden herzlich zu:

FAIRTRADE-KAFFEE
vom Ursprung bis zur Tasse

Donnerstag, 19. Oktober 
um 19:30 Uhr

ins Pfarrheim ein.

•	 Infos über Herkunft, Sorten, 
Röstung und Zubereitung 

•	 mit Verkostung

Referent:
Mag. Hannes Stammler,
Kaffeeröster aus Reichenstein und
Inhaber von Weltladen Linz

Einladung
FAIRTRADE-Kaffee
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Aktueller Stand Asylunterkunft / 
Oberndorferstub’m

Stand 22.08. befinden sich 28 Asyl-
werber in Oberndorf. Zwischenzeit-
lich hat sich dank der eingerichteten 
Gruppe die Betreuung und Begleitung 
der Asylwerber einigermaßen gut 
„eingespielt“. Die bestehende Arbeits-
gruppe (Vertreter der Gemeinde, der 
Pfarre, des Dekanats Unterweißen-
bach und sozial engagierte Schönau-
er/innen, etc.) tagt zwischenzeitlich 
jeden Montag um 18.00 Uhr am Ge-
meindeamt. Dabei wird besprochen, 
in welcher Form seitens der Gemein-
debevölkerung von Schönau Unter-
stützung geleistet werden kann. 

Dank der eingegangenen Spenden-
gelder für die Asylwerber konnten 
wir einige Busmonatskarten ankau-
fen, die von den Flüchtlingen ver-
wendet werden können, um von 
Schönau nach Unterweißenbach bzw. 

nach Linz zu gelangen. Diese Monats-
karten sind unter den Asylwerber n 
übertragbar und werden von der Ge-
meinde ausgegeben und wieder ein-
gehoben. Dies ist insofern von großer 
Bedeutung, da den Asylwerbern kei-
ne ermäßigte Benützung der öffentli-
chen Verkehrsmittel zusteht. Zudem 
ist das tägliche Verpflegungsgeld, 
welches jeder Asylwerber erhält, mit 
7 Euro begrenzt. 
Mittlerweile wurde bei der Raiffei-
senbank Schönau ein Spendenkonto 
eingerichtet. Die Arbeitsgruppe er-
sucht um Unterstützung, damit auch 
künftig die Buskarten (2-3 pro Mo-
nat), unbedingt notwendige Beklei-
dungsstücke, etc. gekauft werden 
können. 
Das Spendenkonto lautet: 

Asylhilfe Schönau 
IBAN: AT32 3433 0000 0764 4552

Ich darf mich als Bürgermeister, so-
wie im Namen der Arbeitsgruppe, 
herzlich bei allen Schönauer/innen 
und insbesondere bei der Bevölke-
rung von Oberndorf für das Mittra-
gen, dieser für Schönau sicherlich 
nicht einfachen Situation, herzlich 
bedanken. Dadurch war es möglich, 
dass es bis dato außerhalb der Un-
terkunft in der Oberndorfer Stub‘m 
zu keinen nennenswerten Vor- bzw. 
Zwischenfällen, welcher Art auch im-
mer, gekommen ist. 

Zwischenzeitlich haben wir von den 
Flüchtigen nähere Details über die 
Umstände und die Gründe, warum sie 
von ihren Ländern geflüchtet sind, in 
Erfahrung gebracht. 

Info Rotes Kreuz - Schönau 
Zahlen, Daten und Fakten

Helfer/innen aus 
unserer Gemeinde

Unterstützende Mitglieder aus 
unserer Gemeinde

Hilfe in unserer Gemeinde

•	 30 Helfer/innen aus Schönau 
(1000 im Bezirk Freistadt)

•	 20 Mitglieder engagieren sich 
im Rettungs- und Krankentrans-
portdienst

•	 49 Menschen machten 2022 
einen Erste-Hilfe-Kurs

•	 131 Schönauer/innen spendeten 
Blut

•	 4 Zivildiener in den letzten 5 
Jahren

•	 Erfreuliche 267 Personen aus 
Schönau geben einen jährlichen 
Fixbeitrag und ermöglichen 
damit Planungssicherheit des 
Roten Kreuzes

•	 376 Patient/innen nahmen 2022 
den Rettungs- und Kranken-
transportdienst in Anspruch

•	 14 Notarztdienste 2022
•	 12 Menschen werden aktuell 

von der Hauskrankenpflege, der 
Mobilen Hilfe und Betreuung 
oder Heimhilfe umsorgt.

•	 25 Personen nutzen die Rufhilfe
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OÖVV Schüler- und  
Lehrlingsfreifahrt 2023/24

Jede Schülerin und jeder Schüler 
bzw. Lehrling in Österreich hat die 
Möglichkeit unter bestimmten Vor- 
aussetzungen vergünstigt mit den 
Öffis zur Schule und/oder zum Lehr-
betrieb zu fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:
•	 Schülerin oder Schüler und/oder 

Lehrling darf nicht älter als 24 
Jahre alt sein.

•	 Die Familienbeihilfe muss bezo-
gen werden.

•	 Der Wohnort und/oder Ausbil-
dungsort muss in Österreich sein.

Es stehen alle Informationen zur Be-
antragung der Schüler-/Lehrlings-
freifahrt 2023/24 vollständig auf der 
Website: www.ooevv.at bereit. Für 
die Bestellung benötigen Sie folgende 
Unterlagen:

Bauverhandlungs-
termin

Am  Freitag, 6. Oktober 2023 fin-
det die nächste Bauverhandlung 
statt. Bitte reichen Sie Ihr Bauansu-
chen möglichst bald ein, damit even-
tuell zusätzlich benötigte Unterla-
gen nachgereicht oder allenfalls  
erforderliche Stellungnahmen und 
Gutachten eingeholt werden kön-
nen. 

Je nach erforderlichen Gutachten 
kann das Baubewilligungsverfah-
ren auch längere Zeit in Anspruch  
nehmen. Zur Vermeidung von  
unnötigen Kosten der Bauwerber 
durch Planabänderungen wird emp-
fohlen, bei größeren Bauvorhaben  
einen Bauplan-Entwurf der Gemein-
de Schönau zur Vorprüfung vorzu-
legen.

Bauansuchen, die nach dem 4.  
Oktober 2023 abgegeben werden,  
können erst bei der nächsten Bau-
verhandlung bearbeitet werden.

Schüler/in: 
•	 Bestellcode
•	 Foto im Format JPG

Lehrling: 
•	 Lehrvertragsnummer
•	 Foto im Format JPG

Sie können aus diesen Zahlungsme-
thoden wählen: Kreditkarte (VISA 
oder Mastercard), Sofortüberwei-
sung per EPS Zahlung, Vorauskasse 
(Überweisungsinformation wird per 
E-Mail zugesendet).

Werde Teil der Nr. 1
im Winterdienst.

Wir suchen (m/w/d):
Gehsteigtraktorfahrer für Schönau

Informier dich über 
Aufgaben, Verdienst 
und Ausrüstung!

    05 9060 410

Wir suchen (m/w/d)
Traktorfahrer/in für Schönau



Amtliches.Info

5

Öffentliche Straßen – 
Schneiden von Sträuchern und Bäumen

Häufig wird festgestellt, dass Bäume, 
Hecken oder Sträucher von Privat-
grundstücken im Laufe der Zeit in 
den öffentlichen Verkehrsraum hin-
einwachsen. Hierdurch können Fuß-
gänger, Radfahrer und Kraftfahrer 
behindert werden. 

Besonders gefährlich ist es, wenn an 
Eckgrundstücken die Sicht stark ein-
geschränkt wird oder Verkehrszei-
chen, Straßenlampen oder Straßen-
namensschilder von überhängendem 
Bewuchs verdeckt werden. Darüber 
hinaus stellt auch die Einengung 
der Gehsteige durch überwachsende 

Gehölze für die Fußgänger eine Er-
schwernis und manchmal sogar auch 
eine Gefährdung dar.

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Verkehrssicherung 
nicht nur eine Sache der Straßenver-
kehrsbehörde ist, sondern dass auch 
die Besitzer der Grundstücke entlang 
der Straßen für die Verkehrssicher-
heit mitverantwortlich sind. Nach 
§28 Abs. 2 Straßengesetz (StrG) müs-
sen Bäume, Hecken und Sträucher so 
zurück geschnitten werden, dass die-
se nicht in den öffentlichen Verkehrs-
raum hineinragen.

Wir bitten deshalb alle Grund-
stücksbesitzer/innen ihre Bäume, 
Hecken und Sträucher zu über-
prüfen und erforderlichenfalls so 
weit zurück zu schneiden, dass 
das vorgeschriebene Lichtraum-
profil eingehalten wird.

Dürre Bäume und Äste können dabei 
ebenfalls eine erhebliche Gefahr be-
deuten und sind, wenn sie den öffent-
lichen Verkehrsraum gefährden, zu 
beseitigen.



Gesundheit / Soziales
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TANZ ab der LEBENSMITTE

Tanzen erfrischt die Seele und 
macht Spaß!

„Das Tanzen ist die Kunst, bei der 
die Beine denken, sie seien der 
Kopf.“ (Stanislaw Jerzy)

Lass dich treiben von der Musik 
und beweg dich dazu.

Unter diesem Motto beginnen wir 
im Oktober wieder mit unserem 
„Tanz ab der Lebensmitte“, wozu 
JEDER - egal ob Mann oder Frau, 
egal wie jung oder alt - herzlich 
eingeladen ist. Tänzerische Erfah-
rung ist nicht notwendig. Unsere 
ausgebildete Tanzleiterin Ottilie 
Grabmann aus Tragwein wird uns
wieder verschiedene Tänze zeigen 
und lernen.

Tanzen hält fit – körperlich, see-
lisch und geistig. Denn viele Dinge 
passieren beim Tanzen gleichzei-
tig.
•	 Synchron zur Musik bewegen 
•	 Trainiert das Gedächtnis (sehr 

gut gegen Demenz)
•	 Bewegungen alleine oder mit 

Partner koordinieren
•	 Tanzen fördert die Konzentra-

tion, Reaktion, Beweglichkeit 
und Balance

•	 Wirkt positiv auf Herz, Kreis-
lauf, Stoffwechsel und das 
vegetative Nervensystem.

Geplant ist wieder Montag 9.00 – 
10.30  Uhr im Pfarrheim. Genauer 
Termin wird noch bekanntgege-
ben.
Anmeldung bei:
Elfi Klinger 0664/73496111 

Pflegebonus für Angehörige

Personen die Angehörige, denen zu-
mindest ein Pflegegeld der Stufe 4 
gebührt, in häuslicher Umgebung 
pflegen und sich aufgrund dieser Tä-
tigkeit in der Pensionsversicherung 
begünstigt selbst- oder weiterver-
sichert haben, erhalten ab Juli 2023 
von Amts wegen (automatisch) einen 
Angehörigenbonus. 

Auch anderen Angehörigen, bei-
spielsweise Pensionist/innen, ge-
bührt der Angehörigenbonus auf 
Antrag unter folgenden Vorausset-
zungen:

•	 Bezug des Pflegegeldes zumin-
dest der Stufe 4

•	 Gemeinsamer Haushalt mit der 

pflegebedürftigen Person
•	 Überwiegende Pflege seit min-

destens einem Jahr
•	 Maximales Einkommen des pfle-

genden Angehörigen von 1500 
Euro netto pro Monat

•	 Kein Anspruch auf einen Ange-
hörigenbonus aufgrund einer 
Selbst- oder Weiterversicherung

Sollten Sie Fragen haben oder bei der 
Antragsstellung Hilfe benötigen, mel-
den Sie sich bitte in der Sozialbera-
tungsstelle Unterweißenbach. 

Elke Röblreiter (Sozialberatungsstelle 
Unterweißenbach, SHV Freistadt)
Tel: 07956/20545-205 oder 
       0664/1548 884

Samstag, 7. Oktober 2023  
von 13.00 – 18.00 Uhr 

und
Sonntag, 8. Oktober 2023

von 9.00 – 17.00 Uhr

in Schönau i. M. 

Kunsthandwerklicher Herbstmakt



Bildung / Schule 

Bücherei Schönau - kleiner Einblick

David Garrett
Wenn ihr wüsstet; 
Die Autobiografie

Trude Teige

Als Großmutter im Regen tanzte
Roman

Egyd Gstättner

Ich bin Kaiserin; Österreichische 
Erzählungen

Gemeinde- & Schulbibliothek
Schulstraße 5
Tel. 07261/7224  – 20, 
www.biblioweb.at/schoenau
Öffnungszeiten:
Sonntag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr

Eine Liste der neuesten Bücher
findet Ihr unter folgendem Link:

https://www.schoenau-im.at/ 
Unser_Ort/Schule_Bildung/Bibliothek

Jesper Juul

4 Werte, die Kinder ein Leben lang 
tragen

Bücher für Erwachsene

Bücher für Kinder

Nikolai Renger

Meine Oma fährt im Hühnerstall 
Motorrad

Anke Küpper

Insekten, Spinnen & Co

Heiko Wolz

Fußball, Mein krasses 
Tagebuch; Comic

M.Robinson / K. Hindley

Wie man ein Wollmammut wäscht
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Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister

Herbert Haunschmied


